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Alles bereit
für die

Premiere
LEICHTATHLETIK

Erster Lauf um den Turm
BÖNEN � Alles ist bereitet, am
Sonntag kann es losgehen:
Um 11 Uhr fällt der Start-
schuss für den ersten „Lauf
um den Förderturm“ über
zehn Kilometer. Eine Viertel-
stunde später gehen die Kin-
der und Jugendlichen auf die
Zwei-Kilometer-Strecke.
Nach 30 Jahren „Rund um
Flierich“ spüren die eigent-
lich routinierten Organisato-
ren der Lauffreunde Bönen
eine Art Nervenkitzel,
schließlich soll bei der Pre-
miere am Turm und an der
Goetheschule, wo sich die
Athleten umziehen und du-
schen können, alles reibungs-
los über die Bühne geht.

405 Meldungen für die 10-
km-Distanz, die gleichzeitig
als Kreismeisterschaft gilt,
sind nach Ablauf der Frist bei
den Lauffreunden eingegan-
gen. Dazu kommen 16 Schü-
ler sowie 64 Walker bezie-
hungsweise Nordic Walker.
„Das liegt etwas oberhalb des
Ergebnisses des letzten Lau-
fes ‘Rund um Flierich’ und
macht uns daher zunächst
zufrieden“, sagt Pressewart
Jürgen Korvin.

Die neue Strecke führt vom
Turm über die Zechenstraße
und den Schwarzen Weg in
einer Schleife entlang der
Rexe und des Nordkamps,
ehe es neben der Seseke bis
zur Derner Straße und wieder
zurück zum Turm geht. Die
Lauffreunde bitten um Ver-
ständnis der Anwohner, dass
der Nordkamp und der
Schwarze Weg während der
Veranstaltung gesperrt sind.
Außerdem könne es zu Ver-
kehrsbehinderungen kom-
men. Die Verein hat dazu In-
formationszettel an die An-
wohnern verteilt.

Die Lauffreunde stellen für
30 Tage eine Umfrage auf ihre
Homepage www.lauffreunde-
boenen.de online, um eine
Rückmeldung der Athleten
zur Premiere des Turmlaufs
zu erhalten. � bob
Zeitplan:
11 Uhr: Start Hauptlauf über zehn Kilo-
meter
11.15 Uhr: Start Kinderlauf für Jahr-
gänge 2003 bis 2010 über zwei Kilo-
meter
Anmeldungen sind bis eine halbe Stun-
de vor dem Start möglich.

Kopfsache
HANDBALL RSV gegen Schlusslicht Dellwig

BÖNEN � Spitzenreiter gegen
Schlusslicht – da sind die Rol-
len klar verteilt. „Vom Papier
her ist es vielleicht die leich-
teste Aufgabe, vom Kopf her
die schwierigste“, sagt RSV-
Trainer Mike Rothenpieler
zum ersten Spiel nach der
Weihnachtspause. 21 Tage
sind vergangen, seitdem sich
die Altenbögger die Herbst-
meisterschaft in der Hand-
ball-Bezirksliga gesichert ha-
ben. Am Sonntag soll die Er-
folgsserie von acht Siegen in
Folge auch im Heimspiel ge-
gen den TuS Jahn Dellwig (18
Uhr/MCG-Halle) halten.

Der RSV ist natürlich klarer
Favorit gegen die Frönden-
berger, die erst dreimal ge-
wonnen haben. Das Hinspiel
entschieden die Bönener
überdeutlich mit 33:21 für
sich. „Wir müssen mit hun-
dertprozentigem Ernst spie-
len. Wenn wir das tun, wer-
den wir das Spiel gewinnen.
Sind es nur ein paar Prozent-
punkte, die wir liegen lassen,
nutzt Dellwig das aus“, er-
klärt Rothenpieler klipp und
klar, was er erwartet: eine
hochkonzentrierte Mann-
schaft. Zur Warnung erinnert
er an die Schlussviertelstun-
de im letzten Spiel des Jahres
2015 beim 27:25 gegen Ein-
tracht Overberge, als der RSV
beinahe eine 25:16-Führung
weggeben hätte. Da haben
wir gesehen, wie schwer es
ist, umzuschalten, wenn man
zwei Gänge runtergeschaltet
hat.“

Dass es nach der Trainings-
pause schwer sein wird, so-

fort in den Rhythmus zu
kommen, weiß der Coach.
„Man merkt einigen an, dass
sie zwei Wochen nichts getan
haben“, schildert er seine
Eindrücke von den Einheiten
in den vergangenen Tagen.
„Ich hoffe, dass es einigerma-
ßen klappt“, sagt er vorsich-
tig. Die Gäste werden mit
ähnlichen Vorzeichen ins
Spiel gehen, haben aber als
Außenseiter nichts zu verlie-
ren. Rothenpieler erwartet ei-
nen um jeden Ball kämpfen-
den Gegner, der sich gegen
den drohenden Abstieg stem-
men wird.

Durch den Abgang von Tom
Beutner nach Leipzig ist bei
den Bönenern eine Lücke auf
der halblinken Position ent-
standen, die nicht so leicht zu
schließen ist. „Tom hat in den
letzten Spielen richtig gut ge-
spielt, nicht nur vorne, son-
dern auch hinten. Wir wer-
den das auf mehrere Schul-
tern verteilen müssen“, sagt
Rothenpieler. Der Trainer
will verschiedene Dinge aus-
probieren, bis er die optimale
Lösung gefunden hat. Seine
Kandidaten sind Lukas Flori-
an, der zuletzt meist halb-
rechts im Einsatz war. Außer-
dem hat Melvyn Leniger sei-
ne Verletzung überwunden.
Nach vier Monaten Pause
„wird er aber noch brauchen,
um in Topform zu kommen“,
sagt Rothenpieler. Oliver Ei-
ßing hat indes seine Be-
schwerden auskuriert, über-
stand am Mittwoch bereits
den Härtetest bei der Reserve
ohne Probleme. � bob

Vermehrter Aufstieg
HANDBALL Strukturreform in den Bezirksligen
UNNA � Im Rahmen des Kreis-
auswahlturniers des Hand-
ballkreises Hellweg teilte der
Noch-Vorsitzende Helmut
Hubeny mit, dass der elektro-
nische Spielbericht zur Spiel-
zeit 16/17 in den Bezirks- und
möglicherweise auch Kreisli-
gen eingeführt wird. „Ent-
sprechende Schulungen lau-
fen bereits“, sagte Hubeny.
Wie genau diese Einführung
des neuen Spielberichts über
die Bühne geht, ist allerdings
noch nicht genau geklärt.

Klar sei indes, dass die
Strukturreform zur kommen-
den Saison durchgeführt
wird. Das heißt, dem Kreis
Hellweg wird eine „eigene“
Männer-Bezirksliga unter-
stellt, da er im Gegensatz zu

anderen Kreisen dies aus ei-
gener Kraft stemmen kann.
Elf der aktuell 14 Mannschaf-
ten aus der Bezirksliga (5)
sind im Kreis Hellweg behei-
matet. Um die Sollstärke zu
erreichen, wird es einen ver-
mehrten Aufstieg aus der
Kreisliga geben. Wie sich das
auf die Kreisklassen aus-
wirkt, ist noch unklar.

Auch auf Verbandsebene
könnte sich in den kommen-
den Jahren etwas ändern. Da
die Existenz des Westdeut-
schen Handball-Verbandes
umstritten ist, da unter des-
sen Dach nach Abschaffung
der Regionalligen kein Spiel-
betrieb mehr durchgeführt
wird, wird über eine Reform
gesprochen. � WA

Vertauschte Rollen
HANDBALL RSV-Frauen jeweils gegen den HSC
Frauen, Kreisliga: RSV Altenbög-
ge – Hammer SC II (Samstag 18
Uhr/MCG-Halle). 28:14 lautete
der Endstand der Partie der
RSV-Frauen beim HSC zum
Auftakt der Saison. In der Fol-
ge haben sich die beiden
Mannschaften auch äquiva-
lent zu diesem Ergebnis ent-
wickelt. Altenbögge liegt auf
Rang drei und hält Kontakt
zum Spitzenreiter Westfalia
Kamen II. Die Hammerinnen
haben lediglich ein Spiel ge-
wonnen und bangen um den
Klassenerhalt. Ein Sieg ist
also Pflicht für die Mann-
schaft des Trainerduos Domi-
nik Thiemann/Jörg Neu-
mann, das sicherlich so lange
wie möglich im Aufstiegsren-
nen mitmischen will. Kathrin
Volkmer hat ihre Verletzung
aus der Hinserie noch nicht
auskuriert und wird vorerst

weiter fehlen. Sarah Goer-
gens steht für das Heimspiel
am Samstag ebenfalls nicht
zur Verfügung.
Kreisklasse: RSV Altenbögge II –
Hammer SC III (Samstag 16 Uhr/
MCG-Halle). Auch die zweite
RSV-Mannschaft tritt am
Samstag zum Rückrunden-
auftakt gegen den Hammer
SC an. Die Rollen sind im Ver-
gleich zum Kreisliga-Duell al-
lerdings vertauscht. Die Gast-
geberinnen sind als Drittletz-
ter gegen den HSC als Dritten
Außenseiter. Doch kampflos
werden sie die Partie nicht
abschenken. Mut macht ih-
nen das Hinspiel, denn im
September unterlagen sie le-
diglich mit einem Tor. Beim
17:18 führten sie zur Pause
sogar mit 10:9. Am Samstag
hoffen sie, den Spieß umzu-
drehen. � bob

Weiß läuft heiß
FUSSBALL Fliericher ist Bönens bester Torschütze / „Halte oft meinen Fuß rein“

BÖNEN � Die positive Entwick-
lung, die der TVG Flierich-Len-
ningsen in den vergangenen
Jahren in der Fußball-Kreisliga B
genommen hat, lässt sich ganz
gut an einem Spieler festma-
chen. Tobias Weiß spielt seine
bislang erfolgreichste Saison am
Butterwinkel und hat mit 16 To-
ren in der Hinrunde die meisten
Treffer aller Bönener Spieler ge-
schossen.

Um diese Zahl einmal einzu-
ordnen: Die Liga-Konkurren-
ten IG Bönen II und SV Stock-
um II haben als Mannschaft
gerade einmal ein Tor mehr
geschossen. In den internen
Bönener Liste folgt Robin
Herger mit zehn Toren als
zweitbester Schütze. Kein
weiterer Spieler – die VfK-
Frauen einmal ausgenom-
men – hat in der Hinserie
überhaupt zweistellig getrof-
fen.

Auch Weiß war bislang
nicht als der Knipser be-
kannt, im Vorjahr hatte er
acht Tore erzielt – in der gan-
zen Saison. „Einer muss ja die
Tore machen“, meint der
Goalgetter lapidar zu seiner
immensen Steigerung.

Die liegt natürlich darin be-
gründet, dass Flierich (65
Treffer) insgesamt torhungrig
und offensiv auftritt, als Ta-
bellendritter zudem einfach
viele Spiele gewinnt. Weiß
beschreibt seine Art des Tore-
schießens zurückhaltend als
„relativ unkonventionell“.
Seine Spezialität: „Ich halte
oft irgendwo meinen Fuß
rein.“ Wobei der Stürmer
auch mit einem guten Schuss
und einem starken Antritt ge-
segnet ist. „Er ist ruhig und
abgeklärt, lässt sich nicht das
Ruhe bringen“, meint Trainer
Thorsten Müller. Richtig heiß
lief Weiß Ende Oktober An-
fang, November, als er in drei
aufeinanderfolgenden Spie-
len gegen Nordbögge II (7:0),
Pelkum (7:1) und Herringen II
(6:4) jeweils einen Dreierpack
schnürte. „Wenn der Knoten
einmal geplatzt ist...“, meint
er zu diesem doppelten Hat-
trick.

Das Zusammenspiel mit sei-
nen Teamkollegen nennt
Weiß als Schlüssel zum Er-
folg. „Basti Schlieper und Gi-
lian Daude und ich ergänzen
uns ziemlich gut. Und Basti
Lüblinghoff ist auch pfeil-

schnell“, sagt der 26-Jährige.
Der wechselte 2007 nach ei-
ner Fußballpause nach Flie-
rich, war vorher beim TuS
Wiescherhöfen bis zur A-Ju-
gend aktiv. Der Kontakt kam
damals über Schlieper zu-
stande.

Trainingsfleiß
wird belohnt

Seine Leistungssteigerung
schreibt Weiß auch dem Trai-
ning zu. An dem nimmt er
zum einen seit längerer Zeit
sehr regelmäßig teil, zum an-
deren lobt er TVG-Coach Mül-
ler: „Von Toto kannst du viel
lernen.“ Daher hofft er auch
im neuen Jahr weiter an den
Einheiten teilzunehmen,
denn der Jahreswechsel
bringt eine Zäsur in seinem
Leben. Weiß beendete 2015
nämlich sein Studium und ist
nun als Wirtschaftsingenieur
im Bereich Logistik ins Ar-
beitsleben eingestiegen.

Der Fußball soll dann aber
möglichst nicht zu kurz kom-
men. Schließlich haben die
Fliericher in der Rückrunde
noch viel vor. „Wenn wir wei-
ter so beständig sind, können

wir auf jeden Fall unter die
ersten drei oder Mannschaf-
ten kommen“, so Weiß: „Wir
haben ein paar wichtige Spie-
le gegen Wiescherhöfen und
den SSV. Wenn wir da beste-
hen, können wir oben mit-
spielen. Wir wollen sehen,
was dabei rausspringt.“ Für
den Stürmer ist der gute Zu-
sammenhalt ein Argument,
warum es am Butterwinkel so
gut läuft. Zudem sei die
Mannschaft mittlerweile ein-
gespielt. Sieben Punkte liegt
der TVG bei einem Spiel we-
niger aktuell hinter Spitzen-
reiter Wiescherhöfen III. Mit
dem Tabellenzweiten SSV
Hamm ist das Team punkt-
gleich. Um in den direkten
Duellen zu bestehen, hofft
Weiß auf die Rückkehr seines
Sturmkollegen Bastian Eick-
hoff, der in der Hinrunde ver-
letzungsbedingt nahezu
nicht zum Zuge kam. Auf ein
paar Tore würde er dann auch
verzichten.

Die Fliericher haben am ges-
tern Abend ihre Vorbereitung
gestartet, am Sonntag steht
das erste Testspiel an. Der
TVG gastiert um 14.30 Uhr
bei Rot-Weiß Unna II. � bob

Testspiele

Kreisliga A1
SpVg Bönen
Start der Vorbereitung: 8. Januar
16. Januar: SuS Ennigerloh (A)
24. Januar: TuS Germania Lohauserholz (A)
31. Januar: TSC Kamen (A)

7. Februar: BSV Heeren (A)
Start der Meisterschaft:
14. Februar: Hammer SpVg III (A)

IG Bönen
Start der Vorbereitung: 10. Januar
24. Januar: Königsborner SV (A)
31. Januar: SV SW Frömern (A)

7. Februar: TSC Kamen (A)
Start der Meisterschaft:
14. Februar: Yunus Emre Hamm (A)

VfK Nordbögge
Start der Vorbereitung: 11. Januar
16./17. Januar: Hallenturnier SSV Hamm
28. Januar: BSV Heeren (A)
30. Januar: Blitzturnier u.a. mit Flierich (H)
Start der Meisterschaft:
14. Februar: TuS Uentrop (A)

Kreisliga B1
TVG Flierich-Lenningsen
Start der Vorbereitung: 8. Januar
10. Januar: Rot-Weiß Unna II (A)
16. Januar: BSV Heeren (A)
24. Januar: TuS Wiescherhöfen II (A)
30. Januar: Blitzturnier beim VfK Nordbögge

Start der Meisterschaft:
7. Februar: TuS Germ. Lohauserholz III (H)

SpVg Bönen II
Start der Vorbereitung: 8. Januar
31. Januar: Kamener SC (A)
7. Februar: BSV Heeren II (A)
Start der Meisterschaft:
14. Februar: Westfalia Rhynern III (A)

VfK Nordbögge II
Start der Vorbereitung: 12. Januar
17. Januar: Viktoria Kirchderne (A)
24. Januar: IG Bönen III (H)
31. Januar: VfK Weddinghofen (H)
Start der Meisterschaft:
14. Februar: TuS Uentrop II (A)

IG Bönen II
Start der Vorbereitung: 10. Januar
Start der Meisterschaft:
7. Februar: SV Stockum II (A)

Frauen-Kreisliga
VfK Nordbögge
Start der Vorbereitung: 13. Januar
16./17. Januar: Hallenturnier SG Massen
24. Januar: Lüner SV (H)
30. Januar: Hallenkreismeisterschaften in Hee-
ren
31. Januar: DJK BW Huckarde (H)
21. Februar: SV Hohenlimburg II (H)
Start der Meisterschaft:
14. Februar: Hammer SpVg II (A)

FUSSBALL

„Besser machen“
HANDBALL RSV II gegen Dellwig II Favorit

2. Kreisklasse: RSV Altenbögge
II – TuS Jahn Dellwig II (Sonntag
16 Uhr/MCG-Halle). Wie die
erste Mannschaft trifft auch
die RSV-Reserve zum Rück-
rundenauftakt auf Dellwig.
Und die Rollen sind ebenso
klar verteilt: Die Altenbögger
sind als Dritter gegen das
Schlusslicht (vier Punkte) fa-
vorisiert. Das Hinspiel ging
bereits deutlich mit 28:14 an
den RSV. „Wir dürfen den
Gegner nicht unterschätzen“,
mahnt Bönens Trainer Sa-
scha Feldhaus. Nach dem

20:20 in Oberaden im Nach-
holspiel am Mittwoch ließ
der Trainer den Abschluss
üben, hatte sein Team doch
vor dem gegnerischen Tor
viele Chancen vergeben. „Das
müssen wir besser machen“,
so Feldhaus. Er muss auf Den-
nis Lakony verzichten und
bangt um Patrick Breulmann
(Prellung). Jens Reiber ist da-
für wieder dabei. Steffen Pie-
per wird wegen fehlender
Einsatzzeiten in der Bezirksli-
ga-Mannschaft vorerst fest in
der Reserve spielen. � bob

Melwyn Leniger musste seit Oktober verletzt pausieren. Jetzt soll
er die Lücke auf halblinks mithelfen zu schließen. � Foto: Liesegang

Samstag
TV Rot-Weiß Bönen: 14 Uhr 3. Damen – TC
Rot-Weiß Waltrop; Tennishalle am Südfeld
RSV Altenbögge: 14. Uhr 3. Herren – Ham-
mer SC IV, 16 Uhr 2. Frauen – Hammer SC III,
18 Uhr 1. Frauen – Hammer SC II; MCG-Halle
TTF Bönen: 14 Uhr Mädchen – Westfalia Kin-
derhaus, 18.30 Uhr 2. Herren – LTV Lippstadt
II; Pestalozzischule

Sonntag
TTF Bönen: 6. Herren – TuWa Bockum-Hövel
II; Pestalozzischule
SpVg Bönen, Stockschützen: ab 10 Uhr;
Sportplatz am Rehbusch
TuS Bönen, Leichtathletik: 11 bis 12 Uhr,
Mergelbergwald; Treffen hinterer Parkplatz
TV Rot-Weiß Bönen: 12 Uhr 1. Damen – TC
im TuS Dortmund-Brackel; Tennishalle am
Südfeld
RSV Altenbögge: 12 Uhr männliche C2-Ju-
gend – VfL Brambauer, 14 Uhr männliche C1-
Jugend – HSG Soest, 16 Uhr 2. Herren – TuS
Jahn Dellwig II, 18 Uhr 1. Herren – TuS Jahn
Dellwig; MCG-Halle

SPORTKALENDER

Die Spiele am Wochenende
Bezirksliga Männer 5
SG Massen – TV Neheim
SuS Oberaden II – TV Wickede
TV Ennigerloh – TV Brechten II
TV Beckum Lüner SV
RSV Altenbögge-Bönen – TuS Jahn Dellwig
Soester TV II – Eintr. Overberge
VfL Brambauer – TuRa Bergkamen II

2. Kreisklasse Männer
SuS Oberaden V – PSV Bork
SuS Oberaden IV – TuS Westf. Kamen II
VfL Brambauer III – TuRa Bergkamen IV
Hammer SC III – TV Werne II
Königsborner SV II – Handball Hamm VI
RSV Altenbögge II – Jahn Dellwig II

Kreisliga Frauen
RSV Altenbögge – Hammer SC II
TV Ennigerloh – VfL Brambauer
SCE Heessen – TuS Westf. Kamen II
TV Beckum – Lüner SV II
Königsborner SV III – HSG Unna

Kreisklasse Frauen
TuS Westf. Kamen III – Werler TV
TuS Westf. Kamen IV – Jahn Dellwig II
Soester TV II – Ahlener SG III
SG Handball Hamm III – Eintr. Dolberg II
HSG Soest – Lüner SV III
RSV Altenbögge II – Hammer SC III

HANDBALL

Rückzug möglich
Handball, Landesliga: HC Heeren
– Ahlener SG II (Sonntag 18
Uhr). Ungeachtet der ungewis-
sen Zukunft beim HCH soll in
der Landesliga der nächste
Sieg eingefahren werden. Der
scheidende HCH-Coach Kai
Harbach hofft, dass sich die
individuelle Klasse und der
Einsatzwille seiner Rumpf-
truppe am Ende durchsetzen
wird: „Gegen Ahlen sind es

immer enge Spiele. Das ist
ein unbequemer Gegner.“
Alle Akteure des Zehn-Mann-
Kaders werden wohl zur Ver-
fügung stehen.

Unterdessen schloss der
Vorsitzende Oliver Stute-Red-
lin auch einen Rückzug der
Heerener in die Kreis- oder
Bezirksliga nicht aus. Derzeit
laufen die Gespräche mit den
Spielern. � WA

Drei Dreierpacks hintereinander erzielte Tobias Weiß für den TVG in der Hinrunde. � Foto: Liesegang

KURZ NOTIERT
mannschaft für die Kreisliga
A nachgemeldet. Diese wird
ohne Wertung gegen das je-
weils spielfreie Team antre-
ten. Den VfK Nordbögge be-
trifft das nicht, da er sein
spielfreies Wochenende be-
reits am ersten Rückrunden-
spieltag im alten Jahr hatte.

Fußball: Mittelfeldspieler Ru-
chan Akman, in der Vorsai-
son noch bei der SpVg Bönen
aktiv, spielt in der Rückrunde
für den TSC Kamen in der
Kreisliga A2.

Fußball: Björn Kempe von der
SpVg Bönen ist für seine Rote
Karte beim Warsteiner Mas-
ters für vier Wochen bis zum
31. Januar gesperrt worden.
Er verpasst damit kein Meis-
terschaftsspiel. Gleiches gilt
für Orhan Pazari von der
SpVg-Reserve. Sascha Frey
(VfK Nordbögge) erhielt für
seinen Platzverweis beim
Turnier in Lohauserholz eine
zweiwöchige Sperre.

Fußball: Rot-Weiß Unna hat
für die Rückserie eine Frauen-


